
Behörde

Jugendarrestanstalt Remscheid

Jugendarrestbuchnummer

AR 1183-02 (JAB 749/02)

Vfg.

1. Eingegangen am :             _______________________07.09.2002

2. Laden mit Vordruck zum : _______________________

Remscheid den

Ladung ab :
Familienname

Ballamann
Vornamen

Benno

Geburtstag - Geburtsort - Kreis

07.04.1983 in Remscheid
Wohnung (Änderung bei Bedarf)

Müllergasse 4 - 42897 Remscheid
Bekenntnis    /    Staatsangehörigkeit    /    Familienstand    /    Kinderzahl                                                   Beruf (Lehrverhältnis)

evan. Deutschland ohne
Name und Wohnung des Erziehungsberechtigten / gesetzlichen Vertreters

   
Arbeitgeber / Lehrherr / Schule

Jugendamt / Sonstige Betreuer

Bereits früher Jugendarrest verbüßt (Ja / Nein)                                                            zu Jugendstrafe oder Freiheitsstrafe verurteilt (Ja / Nein)Bereits früher Jugendarrest verbüßt (Ja / xxxx

Aufnahmeersuchen (Behörde, Tag, Geschäftsnummer)

Urteil des AG Remscheid vom 10.7.2002 - 12 VRJs 10/02       32 Ds 1/02

Straftat                                                                                                         ArrestdauerDiebstahl pp.
2 Wochen Dauerarrest

A r r e s t z e i t

V o r z e i t i g  E n t l a s s e n

07.09.2002 (10:00) 21.09.2002 (10:00)

V e r m e r k eBeginn Ende

(Tag und Tageszeit) (Tag und Tageszeit) (ggf. zugeführt durch ...)

Aufnahmeverhandlung
Der Jugendliche erklärt :

Ich bin darauf hingewiesen worden,  dass die  Aufnahme zum Jugendarrestvollzug in  einer öffentlichen Urkunde
festgestellt  wird,  und  daß  ich  mich  einer strafrechtlichen  Verfolgung  aussetze,  wenn  ich  zur Täuschung im
Rechtsverkehr unrichtige Angaben über meine Person mache.

Die vorstehenden Eintragungen zu meiner Person beruhen auf meinen Angaben. Diese Angaben sind richtig.

Ich fühle mich - nicht - krank, - und zwar leide ich an -

Ich nehme - keine - Drogen; wenn ja welche Betäubungsmittel

Ich habe einen Geldbetrag in Höhe von                                                                   Euro zur Verwahrung gegeben.1,43

Ich bin  darauf hingewiesen worden,  dass ich  mit einer Hausstrafe zu rechnen habe, wenn ich  versuchen sollte,
etwas in die Anstalt einzuschmuggeln.

Ich bin ermahnt worden, dass ich  die auf der Zelle ausliegenden Verhaltensvorschriften und die Hausordnung zu
beachten habe.

Das Ende der Arrestzeit ist mir bekanntgegeben worden.

v.g.u geschlossen

(Tag) (Unterschrift, Amtsbezeichnung)

Weggelegt :              ______________________
Aufzubewahren bis : ______________________


